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Kooperationsprojekt Berufsfeldpraktikum 

Chilli 
 
Was ist das Chilli? Chilli ist ein Treff der Offenen Kinder- und Jugendarbeit. Wir bieten allen 
Jugendlichen und jungen Erwachsenen ab 12 Jahren einen Raum zum Wohlfühlen, Spielen, 
„Abhängen“ und Austauschen. Dazu stehen diverse Konsolen, ein Tischkicker und Billardtisch, ein 
großes Sortiment an Gesellschaftsspielen und eine Sofalounge zur Verfügung. Ebenso bietet ein 
Terrassenbereich Platz für eine Tischtennisplatte, eine Gartenmöbellounge und für verschiedene 
Outdoorspiele oder das Bearbeiten des Boxsacks. Im Bistro können außerdem Getränke und Snacks, 
aber auch Pizza und Baguette gekauft und verzehrt werden. 
Neben den regelmäßigen Öffnungszeiten (s.u.) bietet der Jugendtreff immer wieder Aktionen an, z.B. 
kochen wir gemeinsam, gestalten kreative Workshops (etwa Graffiti, Texten) oder sportliche Events. 
 
Wo findet das Praktikum statt? Der Jugendtreff befindet sich in der Krottorfer Str. 37, 57258 
Freudenberg. Der Bus von Siegen ZOB bis Freudenberg Mòrer Platz oder Freudenberg Schlossberg 
braucht 30-40 Minuten. 
 
Wie ist die Zeiteinteilung? Die Arbeitszeiten entsprechen den Öffnungszeiten des Treffs: Dienstags, 
Donnerstags und Sonntags 17-21 Uhr plus ca. 10-15 Minuten vorher/nachher zur Vorbereitung des 
Betriebs und Nachbesprechung der Tagesereignisse. Die späten Zeiten können von Vorteil sein, weil 
sie tagsüber Raum für andere Tätigkeiten lassen, sind aber u.a. im Hinblick auf Busverbindungen 
etc. zu prüfen. 
 
Was sind die Tätigkeiten? Die fest Mitarbeitenden des Jugendtreffs stehen neben allen anderen 
Aktivitäten selbstverständlich auch für Beratungsgespräche jederzeit zur Verfügung. Praktikant*innen 
werden im laufenden Betrieb bei ihren Tätigkeiten begleitet (ein Chilli-Mitarbeiter ist stets anwesend) 
und aktiv unterstützt. Sie können sich neben dem technischen Service (Räume vorbereiten, Kasse 
machen) mit eigenen Projekten einbringen (z.B. Koch-, Bau- und Quizprojekte) und dabei eine 
Moderationsfunktion zwischen gesellschaftlich-sozialen Anforderungen und den Jugendlichen 
übernehmen. 
 
Was kann man lernen? Neben individuell gesetzten Lernzielen, die zu Beginn sowie während des 
laufenden Praktikums besprochen werden, stehen Planung und Koordination sowie spontane Re-
Koordination von Betriebsabläufen, Entwickeln von Einfühlungsvermögen und Einschätzen 
unterschiedlicher Nähe-Distanz-Wahrnehmungen, Diskussionsvermögen, sowie allgemein den 
Umgang mit einer aus unterschiedlichen Gründen herausfordernden Klientel. Bei Interesse ist auch 
eine Schulung zum Thema sexualisierte Gewalt möglich. 
 
Welche Voraussetzungen muss ich mitbringen? Praktikumsnehmer*innen sollten ein hohes Maß 
an Frustrationstoleranz mitbringen, wiederkehrende Abläufe zuverlässig erledigen („die Arbeit 
selbst sehen“), im Hinblick auf die Arbeit an einem „sicheren Ort“ mit Informationen diskret 
umgehen sowie sich in meist spontan ergebenden Konfliktsituationen durchsetzen können. Es wird 
erbeten ein erweitertes Führungszeugnis vorzulegen. 
 

Weitere Informationen: chilli.evjf.de  

http://www.chilli.evjf.de/


   
 
 

2/2 
Version: 01, Stand: 30.04.2025 
ZLB-Siegen_PP_BFP-Karteikarte-Kooperationspartner-Chili_01_25-04-30.pdf 

Kooperationsprojekt Berufsfeldpraktikum 

Kontakt 
Ansprechperson:  
 
Herr Andreas Brüll 
 
Telefon: 0176-82298128 
 
E-Mail: andreas.bruell@kirchenkreis-siwi.de 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

! 
Bitte versichern Sie sich auf der Homepage des ZLB, dass dies die für Sie gültige und aktuellste 
Version des Dokumentes ist. 
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